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Ortsbeiratssitzung Mainz-Lerchenberg am 23. Januar 2025 
 
Antrag der CDU-Fraktion: Benennung des Platzes am Bürgerhaus 
Mainz-Lerchenberg nach Dr. Hofmann 
 
Der Ortsbeirat möge beschließen: 
 

1. Die Stadtverwaltung wir gebeten, den Platz am Bürgerhaus Mainz-
Lerchenberg nach dem ehemaligen Bürgermeister der Stadt Mainz, Herrn Dr. 
Josef Hofmann zu benennen und die Benennung im Rahmen der Eröffnung 
des Bürgerhauses durchzuführen. 

 
Begründung: 

Herr Dr. Hofmann hat in seiner Amtszeit als Bürgermeister der Stadt Mainz maßgeblich 
zur Entstehung des Stadtteils Mainz-Lerchenberg beigetragen. Der Stadtteil wurde als 
Jubiläumssiedlung anlässlich der 2000-Jahr-Feier der Stadt Mainz geplant und 
realisiert. Mit der Eröffnung des Bürgerhauses am 30. Januar 1976 hat der Aufbau der 
Jubiläumssiedlung weitgehend seinen Abschluss gefunden. 15 Jahre nach dem ersten 
Antrag der CDU-Fraktion im Mainzer Stadtrat zur Errichtung einer neuen Siedlung soll 
der Dr.-Josef-Hofmann-Platz an den damaligen Bürgermeister und Baudezernenten 
erinnern, der das Vorhaben maßgeblich vorangetrieben und umgesetzt hat. 
 
Dr. Hofmann setzte sich mit Nachdruck für die Umsetzung dieses zukunftsweisenden 
Stadtentwicklungsprojekts ein und prägte so nachhaltig die Entwicklung unserer Stadt. 
Sein Einsatz ermöglichte die Schaffung eines modernen und lebenswerten Stadtteils, 
der bis heute als Beispiel für visionäre Stadtplanung gilt. 
 
Die Benennung des Platzes am Bürgerhaus nach Dr. Hofmann würdigt nicht nur seine 
Verdienste um die Entstehung des Stadtteils Mainz-Lerchenberg, sondern erinnert 
zugleich an seine bedeutende Rolle in der Geschichte unserer Stadt. Der Platz am 
Bürgerhaus, als zentraler Treffpunkt des Stadtteils, erscheint für diese Ehrung 
besonders geeignet. Der Platz hat bisher keinen Namen und berührt auch nicht die 
bereits vorhandenen Straßennamen, die nicht geändert oder angepasst werden 
müssen. 
 
Bereits im Jahr 2019 hatte allen Fraktionen im Ortsbeirat-Lerchenberg einen 
gemeinsamen Antrag einstimmig verabschiedet. 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
Für die CDU- Fraktion 
Andreas Michalewicz 
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